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Beilage zu Nr . 261 der Karlsruher Zeitung .
Donnerstag , 6 . November R8V3.

Frankreich .
^ Paris , 3. Nov. Das „Jouru. officiel* veröffentlicht

^en lange erwarteten BeriLl des Finanzministers
Mag ne über die allgemeine Finanzlage und daS Besürf-
viß einiger neuen , sowie der Erhöhung mehrerer alten
Steuern. Wir haben den Haupiinhalt des sehr weitläufi¬
gen Aktenstückes bereits gestern mitgetheilt und begnügen
uns, die Schlußsätze desselben hier folgen zu lassen.

Die « ist also — schließt der Finanzminister — die Lage : ungeheuere
Ausgaben wurden durch die letzten Ereignisse veranlaßt , große Anlehen
waren nothwendig und wurden glücklich durchzeführt . Die Deutschen
sind be>ahlt , das LandtSgebiet ift geräumt . Dagegen find die Budget -
laßen erheblich gewachsen und die bestehenden Steuern , obgleich schon
vermehrt , doch unzulänglich . Wenn wir nicht von Defizit zu Defizit
schreiten wollen , können dem Lande neue Opfer nicht erspait . werden .
Mit diesen Opfern aber würde unser Budget aus einem vortrefflichen
Fuße hergestellt werden und der öffentliche Wohlstand , auf gute Finan¬
zen gestützt , seinen Fortschritt wieder aufnehmen können . Ich verhehle
mir nicht , daß die Lag für viele Sleuerträzer eine harte sein wird .
Einige der von mir vorgeschlegenen Steuer » , so namentlich die Salz -

firner , habe ich früher selbst bekämpft , so daß ich mich nur schwer mit
ihnen befreunden kennte . Ich weiß recht gut , daß es immer eine un¬
dankbare Sache ist, dem Lande von Opfern zu sprechen , und daß noch
nie eine Steuer populär gewesen ist. Aber nach sorgsamer Prüfung
aller Hilfsmittel , die in Frage kommen , habe ich mich überzeugt , daß
dir von mir vorgeschlagenen verhältnißmäßig am leichtesten und mit
de» geringsten Kosten zu erheben , mit den geringsten Plackereien ver¬
bunden » nd vermöge ihrer Ausdehnung die mindest lästigen find .
Zwei Erwägungen « erden dem allgemeinen Patriotismus diese Steuern
wagen helfen : erstlich, daß es eine letzte Anstrengung gilt , unsrre Bud¬
gets aus solider Grundlage wiedereinzurichten ; zweiten « , daß diese
Steuern nur zeitweiliger Natur find und nur so lange gelten sollen ,
bi - Frankreich nach dem Ablaus der Handelsverträge , wenn es dies für
lmgemrffcn hält , andere Taren emgeführt , oder bis der Staat seine
Schuld an die Bank abgetragen hat und die dann disponiblen 200 Mil¬
lionen thcil ' zur Erleichterung brr Steuerträger , theils zur Awortt -
firung der öffentlichen Schuld bestimmen kann . Alles in Allem ist doch
schon ein großer Schritt zur Wiederherstellung von unserem Unglück
gethan worden : die Produktion lebt wieder auf . Aber geben wir uns
leinen Täuschungen hin , noch ist nicht Alle « zu Ende , es wird auch
nicht das Werk einiger Wenigen oder eines Tage - sein ; die Mitwir -
bürg Aller und Zeit sind unerläßlich . Ohne Ordnung , Friede , Arbeit
Sparsamkeit , vorsichtige Politik , Maßhalten in den Ausgaben unb na¬
mentlich ohne Geduld wird die Lage sich » ur verschlimmern ; wenn wir
aber diese großen Mittel zu gebrauchen wissen , wird Frankreich , welches
schon die Frucht seiner Anstrengungen erntet , noch stark genug sein , um
Me Schwierigkeiten zu überwinden .

Heule Mittag um 1 Uhr begaben sich die Präsidenten
der drei Gruppen der Rechten, der General Changarnier ,
der Herzog v. Audiffret-Pasquier nnd der Frhr . v. Larch ,
in Begleitung der HH. CheSnelong, Callet und PradiL als
Vertreter des Neuner - Ausschusses zu dem Marschall
Mac-Mahon , um ihm zu eröffnen, daß die gesammte Rechte
von dem Wunsche beseelt sei, die Gewalten des Präsidenten
auf so lange zu erstrecken, als dieser selbst nnr wünschen
möchte , und sie auch den Bedürfnissen der neuen Lage ent¬
sprechend zu erweitern. Ueber die Antwort des Warschaus
ist noch nichts bekannt . Im Laufe des Vormittags hatte
der Präsident der Republik, was in ministeriellen Kreisen
peinliches Aufsehen erregte, Hrn. Casimir Per !er em¬
pfangen . — Der „ TempS"

schreibt als „letzte Nachricht* :
Wir erfahren mti Vergnügen , daß man sich in den Parlamentärs « ,

scheu Kreisen zu beruhigen anfängt und daß die Staatsmänner der
Rechten , nachdem sie durch 48 Stunden ihrem Aerger über die Nieder¬

lage Raum gegeben , jetzt die Dinge kaltblütiger in ' s Auge fassen .
Unter diesen Umständen wird e« wahrscheinlich , daß die Verlängerung
der Gewalten des Marschall - Mac -Mahon thatsächlich eine Erhebung
zu der Würde eines Präsidenten der Republik , und zwar diesmal
einer als definitive Regierung anerkannten , gegen die Wiederkehr aller
Anschläge von der Art derjenige », welche wir eben erlebt haben , ge¬
schützten Republik bedeuten wird . Man fügt hinzu , daß der auf die
Gewalten de- Marschalls bezügliche Antrag nicht , wie cs geheißen
hatte , vor den konstitutionellen Gesetzen berathrn und beschlossen, son¬
der « sammt allen Anträgen derselben Gattung an die zur Prüfung
dieser Gesetze bestellte Kommission verwiesen werden soll .

Man kann aus dieser Rote und aus dem Besuche des
Hrn . Casimir Perier bei Mac -Mahon deutlich ersehen , wie
daS linke Zentrum mit jeder Stunde der Regierungsgewalt
näher rückt.

Die „ Republique franyrise* eröffnet ihren Sturmlauf
gegen das Ministerium . Sie schreibt u. A. :

Die Neutralität de« Vizepräsidenten des Ministcrrath « ist eine Fik¬
tion , welche keinen ernsthaften Menschen täuschen kann . Er ist ver¬
antwortlich für die Akte seiner Kollegen , für die Akte, die er auch nur
geduldet hm -, er ist aber namentlich verantwortlich für seine eigene «
Akte , für snne Worte und seine Diplomatie . Jedermann weiß , wie
er die Bemühungen seiner Freunde vom rechten Zentrum begünstig ;
hat . Er theilr ihre Hoffnungen , er schickt sich an , ihren Plänen zu
diene» . Er muß das Loos der Besiegten thcilen und den HH . Beul «,
Ernsnl und de la Bouillerie folgen , wenn diese sich entschließen , zu »
zückzutreten . Der Herzog v. Broglie muß die Gesetze der parla¬
mentarischen Regierung und der Ministerverantwortlichkeit gut genug
kennen , um zu begreifen , daß er als Premierminister sich nicht eine pri -
vilegirte Stellung schaffen und den Konsequenzen de» Mißerfolgs seinrr
Politik dadurch mtziehm kann , daß er seine Kollegen opfert .

Es verdient bemerkt zu werden , daß die Mehrzahl der
bonapartistischen Organe, so namentlich der „Gaulois"
und der „ Ordre*

sich nicht nur diesen Angriffen gegen den
Herzog v. Broglie anschließen , sondern auch das Projekt

der Verlängerung der Gewalten des Marschall Mac-Mahon
bekämpfen .

Hr. v. Villemessant hat sich die sehr überflüssige
Mühe gemacht , nach Wien zu reisen, um mit dem Grafen
Chambord zu verhandeln. Einem Schreibebrief, den der¬
selbe von Wien aus an den „ Figaro * richtet , entnehmen
wir folgende Stelle :

Aus dem Mund des Grafen Chambord selbst erfuhr ich die Ab ,
sendung des Briefs , welcher am Donnerstag in der . Union ' erscheinen
soll e. Ich habe nicht daS Recht zu wiederholen » was der Graf Cham¬
bord mir oder wa « ich ihm gesagt habe ; man kann sich nur verneigen
vor einem in der Geschichte einzig dastehenden Beispiel eines Königs ,
der in der schönsten und edelsten Sprache eine Krone auSschlägt , die
er sich nur auss Haupt setzen zu lassen brauchte . Sie errathen , wie
ich zu Beden geschmettert Lin , aber vergessen wir nicht , daß der . Fi¬
garo

" nicht bloS eia royalißische - , sondern auch ein konservative -
Blatt ist.

Hr. John Lemoinne , von dem es gestern allgemein
hieß , daß er aus dem „ Journ . des Deb . * ausgetreten sei,
veröffentlicht heute in diesem Blatt einen Artikel, der frei¬
lich einer Abdankung sehr ähnlich sieht. In demselben hieß
es schließlich :

Die Monarchisten muffen sich in die Rolle der Besiegten fügen , und
wir unserer Seit - thnn dies . Was die Präsidentschaft des Marschalls
anbelangt , so kommt es nicht darauf an , ob sie ans 5 oder 10 Jahre
votirt werde : dieser Alt läuft immer auf eine Verlängerung de« Pro¬
visorium « hinaus . Muß die Nationalversammlung in der Regierungs -

Frage einen Entscheid fassen ? Ist sie befähigt , eine Verfassung aufzu -

richten ? Sir hat die Monarchie nicht einsetzen können ; wird eS ihr
mit der Republik besser gehen ? Es genügt nicht , seine eigene Lang¬
lebigkeit zu dekretiren , wenn man aus dem Punkte angelangt ist , den
man die . Unmöglichkeit , zu leben "

, nennt . Die monarchistische Partei
hat ihre Fruchibarkeit durch eine Fehlgeburt erschöpft ; laßt uns sehen ,
ob die republikanische Partei höher in der Gunst der Götter steht !

Badisch- Ghroa« .
-f- Karlsruhe , 3 . Nov . Unter den nruausblühenden hiesigen

höheren UnterrichtSanstalten , unter den universelle » Unternehmungen ,
welche unserer Stadt mehr und mehr den Charakter einer Großstadt
anfznzwtngen beginnen , hat sich mit dem Beginn diese- Winters nun
auch die seit längerer Zeit vorbereitete Zentralanstalt für Er¬
zieherinnen eingereiht . Die unter der lebhaftesten Theilnahme
ihrer hohen Protektor innen , Ihrer König !. Hoheit der Frau Großher -
zozin Luise und Ihrer Kais . Hoheit der Frau Prinzessin Wilhelm , er¬
richtete , nun in Nr . 5 der Stephanienstraße unter Leitung der Fräu¬
lein Fanny Trier « öffnete Anstalt hat sich bekanntlich dreierlich
Aufgaben gestellt. Reben ihrer Hauptaufgabe » eine Anstalt zur Aus¬
bildung von Lehrerinnen für höhere Bildung » « « -
stallen und Familien zu sein , hat sie auch die Bestimmung ,
stellenlosen Gouvernanten i ein zeitweilige « Unterkommen zu biete » —

schon sind drei solcher Fälle eingetreten — und als Zeutralbureau für
Stellen - und Lehrerinnengesuche zu dienen . Schon mehr als 300 sol¬
cher Gesuche sind bescheiden und über 100 Stellen wirklich vermittelt
worden I Der UnterrichiSkurS selbst konnte im verflossenen Monat
mit 26 Schülerinnen « öffnet werden , die im Alter von 15 — 24 Jah¬
ren stehen. Darunter find 9 Stadtschülerinnen , von denen einige Aus¬
wärtige ihren Wohnsitz bei hiesigen Verwandten genommen haben ,
während die übrigen Töchter der hiesigen Stadt find . Von
den 17 Pensionärinnen gehören außerdem 9 der badischen Hrimath , 5
dem übrigen Deutschland , 2 England und 1 der französischen Schweiz an .

Die Unterrichtsgegcnstände und die Lehrer der Anstalt find folgende :
Evangel . und kathsl . Religion : Hofprediger Doll und Stadtpfarrer
Benz . Deutsche Sprache : I . Stylistik , Rhetorik und Poetik , Stadt «
psarrer Zittel . II . Grammatik : Professor Schmidt vom Lehrer¬
seminar . III . Deutsche Literaturgeschichte : Professor Stöcker vom
Realgymnasium . Französische Sprache : Professor vr . Die tz. Eng¬
lische Sprache : Miß Weier und Proseffor Perreaz vom Real¬
gymnasium . Geschichte : Rektor Specht von der höheren Töchter¬
schule. Geographie : Proseffor Ad am von der höheren Bürgerschule .
Arithmetik : Proseffor vr . Dietz . Physik : Hofrath vr . Kotz «
manu . Zeichnen : Hr . Karl Miller . Theoretischer Unterricht in
der Musik : Konzerlmeister Will . Außerdem erhalten die Schülerin¬
nen im Hause den prakiischen Unterricht derchiesigen Musikschule . Ueber
werbliche Arbeiten : Fräulein Bedenk . Der Unterricht ist auf eine «
zweijährigen Kursus berechnet, das Honorar der Pensionärin » «
beträgt jährlich 800 Mark , da« der Stadtschülerinnm 150 Mark .

Während die Präsidentin de- BerwaltungSrsths , Ihre Kais . Hoheit
die Prinzessin Wilhelm , sich bei der Eröffnung und Einrichtung der
Anstalt nur brieflich betheiligen konnte , hat Ihre Königliche
Hoheit die Frau Großherzogiu am 3 . Oktober die An¬
stalt einer bis in das Kleinste gehenden Einsicht unterworfen , und nun
heute Nachmittag Ihre » Besuch von 3 bis gegen 5 Uhr wieder¬
holt , sämmtliche Schülerinnen sich zum zweiten Mal vorstellen lasten
und dem Zeichenunterricht de» Hrn . C . Müller mit besonderem In »
tereffe angewohnt . Es ist wohl überflüssig , darauf hinzuweiseu , welche
Förderung durch solche Theilnahme der neuen Anstalt wie der inner »
Freudigkeit der Lehrer und Schülerinnen zu Theil wird . ES ist über¬
haupt eine ungewohnte Erscheinung , eine so beträchtliche Anzahl reiferer
Schülerinnen vor sich zu sehen , von denm alle den entschiedenen
Wille » und Eifer mitbringe « , Alles zu lernen , wa « sie hier nur lernen
können , und es so zu lernen , um e« im Lehrberuf wieder verwerthen
zu können . Dadurch hat di« Anstalt noch für den Lehrenden einen be¬
sonder » Reiz , da e« sich nicht nur darum handelt , den junge » Damen
die Dinge vorzutragen , sondern dieselbm darin z» unterweise « , wie sie
den Kindern gegenüber ihre Keuntniffe richtig verwerthm sollen . Den «
wenn auch einige derselben nur « » getreten stad , um sich eine abge¬
schlossene, wirklich sichere Bildung zu erwerben , so beabsichtigt doch die
große Mehrzahl sich mit Lieb: und Eifer dm Lehrberuf zu widmen .

Ueberau « erfreulich ist e» , daß der Anfang mit so vttlen Pensionä¬
rinnen gemacht werden konnte , daß das Hau « in seiner jetzigen Ein¬
richtung vdllig besetzt ist.

e^ > Vom Neckar , im Nov . flleber Wasserquelle o . I
Bei der bekannten großen Wichtigkeit , welche die Ouellenbildung
für den Wohlstand , die Schönheit und die Annehmlichkeit der Länder
hat , wird die Frage nicht unzeitgemäß « scheinen, wie viel « Wasser¬
quellen dieselbe» besitzen. Hiebei ist e« nur zu verwundern , daß
man bei den statistischen Aufnahmen , welche von Staat « wegen perio¬
disch vorgenommen werde» , dieser Sache noch so wenig Ausmerksam -
keit schenkte , während eine Zöhlung der Quellen von besonderem In¬
teresse und Nutzen ift und eben so leicht durchführbar , als z. B . die¬
jenige der Gänse , Enten und Taubm re. ZettweiseS Nachzählen in 0
oder 10 Jahren müßte ein ganz besonder « schätzbares und nützliches
Material lusrrn und dürste den Forstwirthen so manchen Fingerzeig
geben .

Wie viele Quellen hat z. B . das Großherzogthum Baden ? Nach
einer genauen Zählung in den markgräfkchen Zwingenberger Wal¬
dungen kommen auf 1800 Hektar 25 ständige Quellen , was bei etwa
540,000 Hektar Wal » in Baden etwa 8000 betragen würde . Nun steht
aber die hiesige Gegend ( Odenwald ) mit buntem Sandstein bezüglich
ihres WafferreichthumS wahrscheinlich unter Mittel , eS kann also obige
Angabe als jedenfalls nicht zu hoch gegriffen bezeichnet werden .

Da in den Waldungen Quellen wahrscheinlich seltener sind als
außerhalb derselben , weil letzteres Terrain im Allgemeinen tiefer liegt
und daS im Walde gesammelte Wasser vielfach erst hier zu Tag tritt ,
auch die sonstige Fläche überhaupt etwas größer ist, so dürfte sich hier¬
nach die Gcsammtsumme der Quellen in Baden auf
mindestens 20,000 Stück stellen. Wenn diese Zahlen auch unsicher
und theilweise hypothetisch find, so geben sie doch im Allgemeine » einen
Anhalt und sollen auch nur als Anregung zuZweitercm diene » .

Wie oben schon bemerkt , ist die Zählung der Waldqucllen wenigsten »
mit keinen besondirn Schwierigkeiten und Kosten »« knüpft , da die
Forstbeamten von dem Waldhut -Personal die genauesten Erhebungm
leicht und schnell machen können , auch in Waldplänen die Quellen
vielfach tingezeichnet find . Bei der allgemeinen Katastervermeflung
werden dieselben wohl such alle genau ausgenommen und in die Pläne
ringrzüchnet werden . Quellen , welche hart aus der Waldgrenze heraus¬
kommen , was vielfach der Fall ist, wären als Waldquellen auf¬
zunehmen , wie überhaupt bei ein« allgemeinen Aufnahme ein streng «
Unterschied zwischen Wald - und Feld -, bezhw. sonstigen Queu
len festzustelle« wäre .

Daß natürlich eine Aufnahme nach den geognoßischen Ver¬
hältnissen auch ganz besonderes Interesse hätte und zu schätzbaren nütz¬
lichen Vergleichungen führen würde , liegt auf d« Hand . An derartige
Erhebungen knüpft sich natürlich noch eine ganze Reihe weit « « nütz¬
licher Fragen , so z. B . ob das Zutagtreten von Quellen in den Wal¬
dungen klein« oder größer ist , als auf dem landwirtschaftlichen oder
sonstigen Gelände , Zu - oder Abnahme der Zahl d« Quellen bei den
periodischen Zählungen rc. Aach wird gar nicht zu unterschätzen sein ,wie wichtig eine genaue Aufzeichnung der Hauptquellen auch für Trup¬
penmärsche und überhaupt nach der strategischen Sette hin werdm
kann .

H Mannheim , 3 . No ». Gegenüber den dickleibigen französi¬
schen Kommentarien zum bürgerlichen Gesetzbuch macht sich immer
mehr daS Bedürfniß nach einer knapperen und übersichtlicheren Dar¬
stellung de« bürgerliche » Rechte« geltend . Nachdem speziell in Bade »
Behazhel 'S . bürgerliches Recht" und Stadel » "

Institutionen de« fran¬
zösischen Zivilrecht «" als Ausfluß jenes Bedürfnisses entstanden find
hat sich diesen Werken ein neue- auf dem linken Rheinufer angcschlos -
sen . D « Geh . Justizrath Bauerband in Bon » , seit beinahe 30
Jahren Lehr « für rheinische« Recht und Gerichtsverfahren an der dor¬
tigen Hochschule, hat unter dem Titel »Institutionen de «
französischen in den deutschen Landen des linken RheinuferS ,
insbesondere im Bezirke de« rheinischen AppellationS -GerichtShosS zuKöln geltenden Zivilrechts " eine übersichtliche Darstellung diese»
Rechtsgebietes gegebm , welche einerseits eine leicht faßliche Anleitung
zum richtigen Verständnisse durch die Studirenden bietet , anderseits
auch allen Denen empfohlen merdcn kann , welche, Angesichts der be¬
vorstehenden gesetzgeberischen Arbeiten zur Schaffung eines einheitlichen
Gesetzbuches sich in Kürze Rechenschaft von den Hauptgruadsätze » de»
französtschen Zivilgesetzbuches zu geben wünschen .

» ermischtr « schlichte».
* Stuttgart , 4. Nov . Der , Schw . Mr ?. "

bringt ein Tele¬
gramm auSGamertingeni « Hohenzell « », dem zufolge die dor¬
tigen Wahlen zum preußischen Abgeordnetenhaus ultramontan ausge¬
fallen wären . ES seien d« Kreisricht « Kleinsorgen und der
Hotelwirth Schmidt gewählt .

" Dortmund , 3. Nov . Die heutige ordentliche , zahlreich be¬
suchte Gennal »« sammlung der Dortmunder Union « ahm die
ausführlichen Berichte der Direktion und de« BerwaltnngSrathS mit
groß « Befriedigung entgegen . Die Dividende ist auf 18 Proz . für die
alten nnd 12 Proz . für die jungen Aktien frstgestellt. Dir au - geschie-
denen Berwaltungsräthe wurden wieder gewählt , außerdem b« Wirk¬
liche Geh . Rath Wehrmann . Die Generalversammlung genehmigt dir
im ursprünglichen Finanzplan vorgeschriebene Anleihe von 6 Millio¬
nen Thal « , sowie die vom DerwaltungSrath beantragte dauernde
Ueberweisnng der Hälfte sein« Tantieme an eine « rbetterstistung .

Witternngsüeobachtnngen
der meteorologische « Station Karlsruhe.

4 . Nov .
MrgS . 70hr !
Wtg «. r
Nachts S

Barometer
M VE .

741 .0 -°-°
74g .6° -m
745.6nm>

Tempe¬
ratur

in ' v .

6.4
11.6

3.4

Fruchtig,
keit in

Prozen, Wind, Himmel. Witterung -
teü.

0.92 SW . bedickt jtrüb .
0 .76 bewölkt ansheiternd .
0.98 E . w. bew. heiter .



Handel und Berkehr

Neuester Frankfurter Kurszettel im HauZt -
blatt HI. Seite.

Handelsberichte .
H Berlin , 3. Nov . ( Berliner Börse .) Da « rasche Sm -

porschnrllen der Kurje am Schluß der Vsrwrche hal zwar an den mei¬
sten fremden Böcsen einen regen Nachhall gefunden, doch folgte bereit¬
em gestrigen Privatverkehr eine starke Reaktion , welcher die beutige
Börse der Eröffnung nur schwachen Widerstand entgegenüellen konnte .
Di « Hauptspekulanten sind allerdings zur Hausse übergegangen, ebenlo
begünstigen auch die fremden Platze steigende Bewegung, vo>läufig
aber ohne durchgreifend!,, Erfolg . Alle bieder mit so vielem Geräusch
Verbreiteten günstigen Nachrichten haben sich vorläufig als Gerüchte
« wiesen, dagegen hat thatsächlich die Bark von England ihren Zins¬
fuß erhöhen müssen , und hier fürchtet man «ine ähnliche Maßregel .
Man spricht zugleich von schwach behaupteten Instituten und kann sich
einer gewissen Besorgnsß für die nächste Zukunft nicht ganz verschlie¬
ßen. Buch sprach mau von Stockungen in Schlesien und in Leipzig ,
doch war der Schluß fest und wenigsten- dem Anfänge gleich, aber
unter Sonnabend . Wir votiren : Franzosen 192 '/»— 3 '/, — 1 ' /» — 2 '/».
Lombard 94 '/, - 4—1/4. Kreditaklien 124 '/, — 5 - 4 - ' /». Tabaksaklien
880 . Oesterr. Pspieriente 60' / «. Oesterr. Silberrente 64'/«. Italiener
87 ' /, . Franz . Rente 90 " , . Türken 45 ' /, . Oesterr. Bahnen wurden
meist herabgesetzt , nur Nordwestbabn bester ; fremde Renten weichend .
Preußische Fond« fest . Jnländ . Eisenbahnen gaben bei schwachem Ver¬
kehr nach. Von Banken waren Diskonto , Kommanditaniheile mäßig
belebt, Schuster, Depositenbank, Jachmann und Deutsche Union fest.
Andustriewerthe büßten wesentlich an Beliebtheit ein , Reali -
fationsluk trat in den Vordergrund . Als fest können jedoch hervor-
gehoben werden : Consolidirte Marte , Hibernia , Duxer und Braun -
schweigrr Kohlen , au- andern Gebieten Münnich , SLmidt (Breslauer
Wagenbau ), Oberschlek Eisenbahn-Bedarf , Pleßner , Deutsche Bauge-
sellschast , Immobilien , Ornnienb . chemische, Bergbramrei und König-
sillbt. Wechsel fest.

ft Berlin , 4 . Nov . (Schlußbericht .) Weizen per Novbr .
88 , per April - Mai (neue Usance) 85 ' /, . gelber Weizen per April-
Mai (alte Usance) 86 ' /», Roggen per Novbr.-Dezbr. 61' /», per Avril
Mai 62 '/». Rüböl per Nobr .-Dczbr. 19 , per April -Mar 21 ' /, ». Spi¬
ritus per Novbr. 21 Thlr . 10 Sgr ., per April -Mai 20 THIr. 18 Sgr .

ft Köln . 4. Rov . Schlußbericht. Weizen f,ster , effektiv hie¬
siger 8-/, Thlr . , effekt. fremder 9 Thlr . 15 Sgr . , per November 9
Thlr. 4'/, Sgr. , per März 1874 9 Thlr. 5 Sar. . per Mai 9 Tblr.
3 ' /, Sgr . Roggen höher, effekt . fr. 6 Thlr . 25 Sgr . , per Novemier
6 Thlr . 12 Sgr . , per März 1874 6 rblr . 19 Sgr . . per Mai 6
Thlr . 19 Sgr . Rüböl still , effekt . ll Thlr . 3 Sgr . . per No¬
vember — Thlr . — Sgr . , per Mai 1874 11 Thlr . 7 ' /, Sgr . LemSl
— Thlr . — Sgr .
" Brr « lau , 3. Nov. Getreidemarkt . Spiritus per 100 Liter
100 per Novbr . 21 ' /« , per Novbr . -Dezbr. —, per April - Mai

SO ' /i, . Welzen per Novbr . 35. Roggen per Novbr .-Dezbr. 65' /„ per
Dybr .-Jan . — , per Ap . il -Mai 63' /«. Rüböl p -r Novbr. -Dezbr.
18" /i „ per April - Mai 20 '/» . Zink umsatzlos.

ft Stettin . 3 . Nov. Getr eih emarkt . W izen p - r Novbr-
84 , per Frühjahr 84 ' /, . Roggen per November und »er Novbr. -Dezbr-
60 , per Frühjahr 61 . Rüböl 100 Kil. p-r Novbr . 1b' /„ per Novbr .-
Dezbr. 18' /, , per Frühjahr 18' « . Epinius ioco 22 '/, . ve: Noodr .
22 '/» , per November- Dezember 20 '/«. per Frühjahr 20'/, bez.

ftHamburq . 4 . Nov. , NaSmitt . ( Schlußb -riSt .) Weizen brr
Nos .-Dezbr. 254 G.. per April -Mai 256 G. Roggen per Novbr.-
Dezbr. 191 G .» per April - Mai 188 G.

Frankfurt , 4 . Nov . (Frkf. Ztg . ) Die Tendenz der Börse
ist eine mattere geworden. Die seit gestern an verschiedenen Plätzen
eingetretenen Diekonterhöhungcn haben eine gewisse Mißstimmung her¬
vorgerufen und man fürchtet auch für London und Berlin wieder ähn¬
liche Maßregeln . Namentlich ungünstig wirkte der Ausweis der öst rr .
Nationalbank , welcher eine Vermehrung der Notenmeuge um 10 Mil¬
lionen Gulsen aufweist ; wenn man indeß bedenkt , daß , wie bereits
gemeldet , die Bank in voriger Woche volle 8 M -.ll . der Bodenkredir -
Ai stalr für den Hypothlkaikredit überwies und dazu nimmt , daß diese
Summe allwälig wieder in die Bank zurückfließ !, so verliert dieser Um¬
stand der Notenvermehrung sehr viel von der Wichtigkeit, welche der¬
selben von pessimistischer Seite beigelegt wird . Das Geschäft selbst war
ziemlich lebhaft, bestand aber zum guten Theil in Realisationen , an
welchen auch Wien stark betberligt war . Unier dielen Unständen
waren die Kurse natürlich namhaft niedriger , wenn auch « was über
Berlin .

ft Pari - , 4. Nov . Rüböl per Novbr . 84.25, per Jan -April
86.75 , per Mai -August 83.- . Mehl . 8 Marken , per Novbr. 86.25,
per Dezbr. 86 .25 . per Jan .-April 86 .75 . Weizen per Dezbr. 38.50,
per Jan .-April 39.—. Spiritus per Jan .-April 73 —. Zucker 88"
disponible 57.75.

6 .I - . Paris , 3 . Nov . Die heutige Liquidation wir die verdiente
Strafe für dm thörichten royaliftischenHauff . schwindet de« abgrlaufenen
Monats . Der Geldmangel war so empfindlich und die Ansprüche de«
Kapitals waren so »« barmherzig , daß die R - ports für neue Anleihe
bis auf 70 und für Rente bis aus 48 Cts. stiegen . Wenn schon diese
Thcurung starke Verkäufe nach sich zog , so wurden di« Kurse durch
eine Reihe von Exekutionen noch weiter zurückzeworsm- Beim Schluß
der Börse war das Terrain lang nicht auSgefegt und man steht nicht
ohne Besorgnisse den nächsten Tagen entgegen. Schluß sehr malt .
Rente 56.25 . neue Anleihe 91 . 10, Italiener 59.15, Türken 48 Francs .
Banque de Paris 985 mit 20 Fr . Baisse, Suezokiien ebenfalls sehr
» fserirt 407 . Oesterr . Werthe wenig oder gar nicht verändert , Boden-
Kreditanstalt 566, Staatsbahn 727 , Lombarden 360.

Amsterdam , 4 . Nov . Weizen loeo geschäfiSloS , per Novbr.
—, per März 377 , per Mai 375 . Roggen loeo unverändert , per
Novbr. —. per Mär , 238' /, , per Mai 237 ' /, . Rüböl - loeo 35. per
Herbst 34' /«, per Mai 36' /«. R - PS loeo — , per Herbst — , per
April 373.

Antwerpen , 3. Nov . Getreide fest behauptet , aber ohne be¬
merkenswertheu Umsatz. Dänischer Weizen frS . 37 '/, - ' /» , amerik.

36' /» , pvln . 35' /, . Petersburger Roggen disp. ft ». 24 '/, - 24 ' /».
Gerste und Haler ohne Aend-rung . Kaffee ftst , begeben wurden 600
Sack Rio zu 59' /» cs , und 300 Sack Hayti neuer Ernte auf Lieferung
zu 60'/, cs . tel gusl . — Der Umsatz in Häuten beträgt 300 ges.
Buenos - Avre« Ochsen - 25/32 und 32/4S Kil. zu frS . 79 und 82 uni»
100 grs. Rio Grande Ochsen - 20/25 K<l. zu fr» . 80 . — Neue Villa-
nova Feigen in guter Frage für den Kor.sum und je nack Qualität
mit frS. 5,80 - 5,85 bez. — Bon Wolle wurden heute 267 B. rufs.
Schweitzwolle begeben . Am 6 . November gelangen zum AuSqebotr
12 (0 B . BuenoS-Ayr' S , 230 B . Montevideo , 51 B. Magdalena und
Entre RioS, 1ö6 B. Cap und 118 B . gewaschene . — Raff . Petro¬
leum weichend , blank disp. fts . 37' /, bei. u. Br, , per Nov. 37' /, Br ..
Dez . 33 Br . , Jan . 38' /» Br. . Febr . 33 Br ., März 38 Br . - Amerik.
Schmal , disp. fest , Mark - Wilcsx fl. 26 —25' /, , auf Lieferung fast
geschäfiSloS , per Nov. -Dcz .-Verschiffung fl. 25 gefordert. — Amerik.
Speck fest bebauptet und für den Konsum gefragt , long middleS disp. .
fts . 110 - 111 , short 109- 110 — Kurz Köln 375 - 374' /, .

/ London , 3 . Nov . (City - Bericht .) Ueber de« neue»
Bankfuß von 8 Proz . läßt die . Times " in ihrem Cityartikel sich gün¬
stig vernehmen, weil nun die ewige Ungewißheit in Folge der deutschen
Geldforderungen ein Ende erreicht habe. Die Jnvestirungen Deutsch¬
lands in amer . Sicherheiten im Betrag von 1,600,000 Pf . St . solle»
nämlich mit den der deutschen Regierung hier zugebenden Geldern be¬
zahlt werden, wodurch die Forderungen Deutschlands geringer werden̂
Zwar schulde man die 1,600,000 Pf . St . jetzt an Amerika ; dieses aber
werde das Gels nicht an sich ziehen , da die Erholung , welche den Ver.
Staaten dadurch zu Theil werde , daß diese Summe ihnen hier gut ge»
schrieben werde , vollkommen auSreiche .

Diskontmarkt mäßig ü 8 Proz . — Fondsbörse matt rm5
Bahnen (Erres '

» Pro, . ) sowie diverse auswärtige Eff-kten erleiden
mehr oder minder große Einbuße .

London , 3 . Rov . Getreidemarkt . ( Schlußbericht.) Weizen
fest. Mehl stetig. Atter russischer Hafer ' / , L 1 sh . , Mai - ' / , sh . theu»
rer, Gerste und Bohnen setz.

Liverpool , 4 . Nov. Baumwollenmarkt . Umsatz 8000 -
B ., davon auf Spekulation und Ervort 1000 Ballen Middling Up»
land 8' /« , Middling Orleans 9 , Fair Egvvtian 9»/« , Fair Dhol»
lerah 5' /» , Fair Broach 5' /» , Fair Oomra 6'/,« , Fan Madras 6' /»,
Fair Beugst 3 ' /», Fair Smyrna 7, Fair Peruam 9 . Middl. Fair
Dholl. 5' /», Middl . Dholl. 4' /« , Good middl. Dholl. 4' /« , Good Faste
Oomra 6 ' /». Rückgängig.

Neu - Uork , 3 . Nov. Goldagio 107' /, . London 106. Baum¬
wolle middl. Upland 14' /« cS . Petroleum , Standard white 15' /» c».
Weizenmehl exira State D. 6,60 . Rother Frühjahr - weizen D. 1 .43»

Neu - U 0 rk , 4 . Nov . (Fkf . Ztg .) Die Missouri - Pacific »-
Eisenbahn hat die Coupons der von derselben garantirlen St .
Louis Lawrence und Denver Eisenbahn- Obligationen per 1 . November
nicht eingelöSI .

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Herm. Kroenletu .

^ - Sta-t Mhl.
Iahrmarktabhaltung .

Durch hohen Erlaß Großh . Ministeriums
DeS Innern vom 31 . Oktober d. I .,
Nr . 15,580 , wurde der Gemeinde Bühl ge¬
stattet , den auf den 10. und 11. Novbr . d. J .
fallenden

Jahr - und Viehmarkt
«bhalten zu dürfen , war wir hiermit zur
Affentlichen Kenutniß bringen .

Bühl , den 1 . November 1873.
DaS Bürgermeisteramt .

._ H ug ._
117 .8. 83109 . Mülhausen i. E .

Große parthien ver-
schie-enerSortenMehl
imd französ. Weine
» orräthig bei

Gebrüder Nuef
in Mülhausen i. E .

Probe« sammt Preis -Courant stehen
zur Verfügung ._

Für Strohhutgeschäfte
« »» Ar -» » und « »» «kr kark .

Palmhüte in reiner Bleiche und guten
Formen werde« für bevorstehende Saison
in Commission gegeben .

Offerten unter Chiffre tz . 6 . 667 be¬
fördert die Annoncen - Expedition von

«ß» in
l8r « rrA « ^ t (St . 398) 297,5 .

L88E -6k8iie !>.
314 . 4. Für eine gut eingerichteteme¬

chanische Buntweberei nebst Färberei Süd -
deutschlandS , mit 20 gehenden , jedoch mit
Raum für 60 Webstühle und einer Wafser-
lraft von 50 Pferden , von 3 Eisenbahn¬
stationen je nur eine Stunde entfernt , wird
wegen öfters gestörter Gesundheit des Be¬
sitzers rin Associe mit entsprechenderKapi-
tal -Einlage gesucht , wobei jedoch Bekannt¬
schaft mit diesem Geschäftszweig und per¬
sönliche Geschäftsbctheiligung unerläßliche
Bedingungen find.

Franko - Offerten unter Chiffre tz . K . 673
befördert die Annoncen - Expedition von

KtvttAa ^ o. (St . 403)
U.424. 11 . Basel .

Wr Müller
Seidenbeuteltuch

zivile L dlntoir )
extra prima Qualität in allen NoS. und
jeder Breite bei

H. Walde « ,
LS567 . Schifflände Basel .

352 . 2. (H.3019 . Mm .) Mannheim .

Verfteigerungsanzeige.
AuS dem Nachlasse des in Mannheim ver-

siorbenen Herrn Baron Cuno Alexander
von der Capellen werden in dessen
Lause Intern 3 Nr . 10

Montag den 1V. November ,
Nachmittag - 2 Uhr ansangend, gegen Baar -

zahlung versteigert:
EtwasSilber , astronomischeInstrumente ,

dabei ein Kometen- Sucher , 1 Elektristr-
Maschine , 1 elektrische Batterie mit Silber¬
platten , 1 schöne Pendule , 1 GaSuhr , Lam-
pen und Leuchter , 1 schöne Vase unter Glas¬
glocke und Anderes.
^ Dienstag den 11 . November ,

Vormittags 9 und Nachmittags 2 Uhr :
Eine vorzügliche Dreherei - Einrichtung

mit allem Zugehör , vorzügliche Schneid¬
zeuge mit Kluppen, Feldschmiede mit AmboS
und sonstige schöne Werkzeuge.

Mittwoch den 12 . November ,
Vor - und Nachmittags Möbel, 1 feuerfester
Kaffenschrankund verschiedener HauSrath .

G . Hnmbnrger , Waisenrichter.

Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffentliche Aufforderungen.

A.243. Nr . 22,918 . Bruchsal .
In Sachen

der Erben des Adam Ha gen¬
meier hier

gegen
Unbekannte,

EigenthumSrecht betr.
Da in Folge der diesseitigen Aufforderung

vom lO. Juni d. J ., Nr . 12,595 , wederding¬
liche Rechte , noch lehenrechtliche oder fidel-
commiffarische Ansprüche an den dort be-
zeichneten Grundstücken geltend gemacht
wurden , so werden solche den neuen Erwer¬
bern gegenüber für erloschen erklärt.

Bruchsal , den 29. Oktober 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

Schätz .
« auttu.

A.277. Nr . 25,912. Freibnrg . Gegen
Bierbrauer Karl Hoch hier haben wir Gant
erkannt, und eS wird nunmehr zum Richtig¬
stellung- - und Vorzugsverfahren Tagfahrt
anberaumt ans
Dienstag den 18. Novbr . l. I . ,

Vormittags 9 Uhr .
ES werden alle Diejenigen, welche ans

was immer für einem Grunde Ansprüche
an die Gantmasse machen wollen, aufgefor¬
dert, solche in der anaesetzten Tagfahrt , bei
Vermeidung de- Ausschlussesvon der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte, schriftlich oder mündlich, anzumelden
und zugleich ihre etwaigen Vorzugs - oder
UntervfandSrechtezu bezeichnen , sowie ihre
Beweisurkunden vorzulegen oder den Be¬
weis durch andere Beweismittel anzutreten.

In derselben Tagfahrt wird ein Maffe-
psieger und ein GlänbigerauSschuß ernannt ,
und ein Borg - oder Nachlaßvergleich ver¬
sucht werden , und eS werden in Bezug aus
Borgvergleiche und Ernennung des Maffe-
psleaerS und GläubigerauSschuffeSdie Nicht-
erscheinenden als der Mehrheit der Erschre »
neuen beitretend angesehen werden.

Die im Anslande wohnenden Gläubiger
haben längstens bis zu jener Tagfahrt einen
dahier wohnenden Gewalthaber für denEm¬
pfang aller Einhändigungen zu bestellen ,
welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen, widrigenfalls alle weiteren
Verfügungen und Erkenntnisse mit der glei¬
chen Wirkung , wie wenn sie der Parte , er¬
öffnet wären , nur an dem SitzungSorte deS
Gerichts angeschlagen , beziehungsweiseden»
jcnigen im Ausland « wohnenden Gläubi¬
gern , deren Aufenthaltsort bekannt ist,
durch die Post zugesendet würden.

Freiburg , den 27. Oktober 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

HrSfs .

A.270. Nr . 26,317 . Freibierg . Gegen
die Handelsfrau , Sophie Butz , geb . Löff¬
ler , von hier, haben wir Gant erkannt ,
und eS wird nunmehr zum RichtigstellungS-
uud Borzugsverfahren Tagfahrt anberaumt
auf

Montag den 24. Novbr . d. I .,
Vormittags ' /,9 Uhr .

ES werden alle Diejenigen , welche aus was
immer für einem Grunde Ansprüche an die
Gantmafse machen wollen , aufgefordert,
solche in der angesetztcnTagfahrt , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte, schriftlich oder mündlich , anzumelden
und zugleich ihre etwaigen Vorzugs - oder
Unterpfandsrechte zu bezeichnen , sowie ihre
Beweisurkunden vorzulegen oder den Be¬
weis durch andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Masse-
Pfleger und ein GlänbigerauSschuß ernannt ,
und ein Borg - oder Nachlaßvergleich ver¬
sucht werden , und eS werden in Bezug auf
Borgvergleiche und Ernennung des Masse-
pflegerSund GläubigerauSschuffeS die Nicht-
erscheinenden als der Mehrheit der Erschie¬
nenen beitretend angesehen werden.

Die im Anslande wohnenden Gläubiger
haben längstens bis zu jener Tagfahrt einen
dahier wohnenden Gewalthaber für den
Empfang aller Einhändigungen zu bestellen ,
welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren
Verfügungen und Erkenntnisse mit der glei-
chen Wirkung , wie wenn sie der Parte » er¬
öffnet wären , nur an dem SitzungSorte
de- Gericht- angeschlagen, beziehungsweise
denjenigen im AuSlande wohnenden Glau -
bigern , deren Aufenthaltsort bekannt ist,
durch die Post zugesendet würden.

Freiburg , den 31 . Oktober 1873.
Großh . bad. Amtsgericht.

G r ä f f.
A.263 . Nr . 11,971 . T r i b e r g.

I . S .
mehrerer Gläubiger

gegen
Kaufmann Anton L a u f e r , In¬
haber der Firma Reiner u.
Eble Nachfolger in Triberg ,

Forderung und Vorzug betr.
Wird den Schuldnern des Gemeinschuld-

nerS aufgegeben , bis auf weitere gericht-
liche Verfügung ihre Schuldbetreffniffe nicht
heimzuzahlen.

Triberg , den 3 . November 1873.
Großh . bad. Amtsgericht.

L e d e r l e.

Vermögensabsovderungeu .
k A.246. Nr . 11,604 . Breisach . Die
Gant des VinzenS Karle von Gündlingen
betr . , wird die Ehefrau des GantmannS für
berechtigt erklärt , ihr Vermögen von dem
ihres Ehemannes abzusondern.

Breisach, den 28 . Oktober 1873.
Großh . bad. Amtsgericht,

v. Weiler .

Verschollenheitsverfahre».
A.233 . Nr . 10,187 . Durlach .

Die Verschollenheit des Jakob
Heinold von Langensteinbach
betreffend.

Da Jakob Hein 0 ld von Langensteinbach
der Anfforderungsverfügung vom 7. Okto¬
ber v. I . , Nr . 10,187 , keine Folge gegeben ,
so wird derselbe nunmehr für verschollen
erklärt , und wird dem Antrag auf Einwei¬
sung in den fürsorglichen Besitz seines Ver¬

mögens stattgegeben.
Durlach , den 30. Oktober 1873.

Großh . bad . Amtsgericht.
G ol d s ch m i d t.

Erb .
A.231. Nr . 14,450. Sinsheim .

Nachdem Thomas Specht 's Ehefrau , Ma¬
ria Agathe, geb. Specht , und deren Loch -
ter Maria Agathe Specht von Hoffenheim
der diesseitigen Aufforderung vom 14. Okto¬
ber 1872 , Nr . 13,081 , keine Folge geleistet
haben , so werden dieselben für verschollen
erklärt und ihr Vermögen ihren nächsten
Verwandten gegen Sicherheitsleistung in
fürsorglichen Besitz gegeben .

Sinsheim , den 30 . Oktober 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

M u ß l e r.
A. Häffner .

Entmündigungen.
A.239 . Nr . 9826 . Säckingen . Franz

Josef Dietsche von Riedmatt wurde durch
Erlenntniß vom 12. v. M . , Nr . 8189 , we-
gen Gemüthsschwächeverbeistandet und ihm
in der Person des Karl Keller , Kaufmann
in Benggen, ein Beistand gegeben , ohne des-
sen Beiwirkung er die in L.R .S . 499 ge¬
nannten Rechtsgeschäfte giltig nicht vorneh-
men kann.

Säckingen , den 30 . Oktober 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

, Stehle .
A.264. Nr . 10,303 . Staufen . Zur

Berichtigung unsrer Bekanntmachung vom
23. d . M . , 9890 , bemerken wir , daß nicht
Josef Imm , Küfer von Krotzingen , son¬
dern Anton Eberle , Landwirth von Kro-
hingen als Vormund für den entmündigten
Albert Sp ahr von dort ernannt worden ist .

Staufen , den 31 . Oktober 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

Zentner .
A.260. Nr . 13,741 . Mosbach . Durch

diesseitiges Erlenntniß vom 1. ds. Mts . ,
Nr . 12,666 , wurde Josef Kroneisen von
DiedeSheim wegen bleibenden Zustandes
von Gemüthsschwächeim Sinne des L.R .S .
489 entmündigt u . ist ihm Jstdor Brauch ,
Landwirth von DiedeSheim , als Vormund
bestellt.

Mosbach, den 28 . Oktober 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

R ü t t i n g e r .

Erbeinwrisnugen.
A.262. Nr . 10,133 . Durlach . Die

Wittwe deS ft Kettenschmieds Ludwig
Schmidt dahier, Luise , geb. Waag , hat um
Einweisung in Besitz und Gewähr der Erb¬
schaft ihres ft Mannes gebeten.

ES soll diesem Gesuche stattgegebenwer¬
den, wenn nicht innerhalb

achtWochen
eine Einsprache hiergegen erfolgt.

Durlach , den 29. Oktober 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.Gärtner .

A.203. 2. Nr . 42,187 . Mannheim .
Großh . FiSkuS hat auf Grund deS L.R.S .
S . 767 ff. um Einsetzung in die Gewähr
der Berlafsenschaftder am 13. Februar d . I .
dahier verstorbenen, ledigen, 75 Jahre alten
Johanna Elissbetha Vogel , Tochter deS ft
hiesigen Bürgers und Maurers Severin
Vogel und dessen ft Ehefrau , Eva, gebo¬
rene Keidlin , gebeten .

Etwaige Einsprachen gegen dieses Gesuch
find

binnen zwei Monaten
dahier zu erheben , widrigenfalls demselben

stattgegeben würde.
Mannheim , den 27. Oktober 1873.

Großh . bad . Amtsgericht.
Ullrich .

Handelsregister-Einträge .
A.250. Nr . 9642 . Säckingen .

Den Consumverein Säckingen,betr.
Zu O .Z . 6 deS Genossenschaftsregisters

wurde heute eingetragen :
1. Ignaz RöSlin von Säckingen , bis»

her Beisitzer , als Buchführer für den
ausgetretenen Theodor Bauer ;

2. Josef Meier dahier , Beisitzer an
Stelle des nunmehrigen BuchsührerS
Ignaz RöSlin .

Säckingen , den 25. Oktober 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

Stehle .
Nuß .

Strafrechtspflege .
Ladungen und Fahndungen.

A.272. Nr . 2548 . Freiburg .
In Anklagesachen

gegen
Albert Schildknecht von
Rastatt ,

wegen Ungehorsams in Be¬
zug auf die Wehrpflicht.

Wird Tagfahrt zur kreiSgerichtlichenHaupt»
Verhandlung im Saale des Kreis - und Hof-
gerichtsgebaudcs dahier auf
Donnerstag den 27. Novbr . d. I ., ,

Vormittags 8 ' /, Uhr ,
angeordnet , und wird hierzu der abwesende
Angeklagte Albert Schn dknecht von
Rastatt unter der Beschuldigung , sich durch,
Ausbleiben in den AuShebungStagfahrten
von den Jahren 1871 , 1872 und 1873 vor
der AuShebungsbehörde zu Freibnrg und
durch Verweilen im Auslande der Erfüllung
seiner Wehrpflicht zu entziehen gesucht , da¬
mit aber sich der Ungehorsams in Bezug
auf die Wehrpflicht schuldig gemachtzu ha¬
ben, mit dem Androhen vorgeladen , daß im
Falle seines Ausbleibens das Urtheil nach
dem Ergebnisse der Untersuchung werde ge¬
fällt werden.

Freiburg , den 1. November 1873.
Großh . bad . Kreis - und Hofgerrcht, Straf¬

kammer.
Der Vorsitzende,

v . Hillern .
Mühl .

A.274. Nr . 14,046 . MoSbach . Am
Freitag den 31 . v. MtS . wurde in hiesiger
Stadt eine massiv goldene Dose , im Werthe
von etwa 600 fl ., entwendet. Dieselbe ist
von halb eiförmiger Gestalt, trägt das Fürst ,
lich Wittgensteiuer Wappen auf dem Deckel
mit der Devise :

- llonorem wenm nomini ckado« .
Die Außenseite der Dose ist mit Arabes¬

ken im besten Geschmack geziert , zeigt eine
Nymphe in der Mitte , einen schwimmenden
Hund ans der einen Seite und auf der ent¬
sprechendenandern Seite einen Papagei .

Indem wir um Fahndung nach der be-
zeichneten Dose , sowie nach dem Thäter
bitten , bemerken wir , daß der Bestohlene
eine Belohnung von 50 — 60 fl. sür de»
Entdecker des Diebstahls auSgesetzt hat,
wenn er wieder in Besitz der Dose kommt.

Vor Ankauf fraglicher Dose wird ge¬
warnt .

MoSbach, den 4. November 1873.
Großh . 8ad. Amtsgericht.

R ü t t i n g e r.



Amtsgericht Bntten. Gemeinde Nußbaum.
Oeffentliche Mahnung

zur Erneuerung von Grund- unh Unterpfandbuchs-Einträgen .
A.79. Nutzbaum , Auf Grund deS Gesetze- vom 5. Juni 1860 , Reg . - Blatt Nr . SO , werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert , die be¬

schneien Einträge von Vorzugs - und Unterpfand- rechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , hinneu sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art. 4 des erwähnten Gesetz«-
gestrichen würden.

Der RechtSgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in daS Unterpfandsbuch eingetragen find , besteht irr bedungenen Unterpfand- rechten , und der RechtSgrund der in da»
Grundbuch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht deS Verkäufers , sofern nicht bei einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist .

Nußbaum , den 20. September 1873.
Das Pfandgericht : Der BereinigungS-Kommissär :

Quitz , Bürgermeister . PH . Ziegler .

> e » Eintrags

Datum . Seite .

17 . Jan . 1831 9
L7. März 1832 28
LS. April - 31

8. Mai « 33
- 34

SO. Nov. 1838 255

1. Juli 1839 292
10. Nov. 1842 438
17. Nov. - 449
10. Febr . 1843 472

L8. Febr . - 503

10 . April - 516
6. Mai - 520

LS . Juli - 572

IS . Aug. 1831
11 . Fedr . 1832

S7 . Feb

1 . März
L März

SO. «pril

II . Mai
LS. Juni

18 . Okt.
IS . Dez.
SO. Dez.

»hne Datum

LI . J <m. 1831

ohne Datum

>183315.
28.

Febr . 183
Febr . -

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
deS Gläubiger -

und seiner Rechtsnachfolger.

1. Pfandbuch Band II.
Haußer , Michael, von Bickensohl
Freiburger , Andreas , von hier
Bischof , Christian Michael, von hier
Menzemer , Christof, von hier
Gerstenäcker, Samuel , von hier
Bohnenberger , Jakob , von hier

Tubach, Christian , von hier
Schabinger , Johann Philipp , von hier
Hollstein, Johann , von hier
Götz , Johann Adam, von hier

rn

Schabinger , Michael, von hier

Kühner, Tobias , ledig, von hier
Kühner , Michael, von hier
Haußer , Christof, von hier

Haußer , Barbara , von hier
Benz , Katharina , von Ravensburg
Lansche , Tobias , ledig, von hier
Bester, Georg, von hier
Bester; Prisca , von hier
Molitor , Joh . Baptist , Chirurg

Bruchsal
Ettlinger , Beist M , in Bruchsal
Teufel , vr ., in Karlsruhe
Helbing , Doctor , in Breiten
Fuchs , Johann Philipp , iu DiedelS

heim
Kaub, Andr ., Maurer , Wb. Erben

von hier
Reis , Raphael , in Breiten
Neuburger , Babette , in Breiten
Bammerle , Johann Georg, in Jsprin

gen

276

277

278

280

281

282
283

285
286

28S
290

291

292

295
296
298

299

300

302

305

306

2 . Grundbuch Band I.
268 Brenner , Johannes , von hier
273 Kühner , Jakob , von hier
274 Metz , Jakob , von hier

Kühner , Jakob , von hier
275 Tubach , Unterförster von hier

Kühner , Stefan , von hier
Rau , Christian , von hier
Warmer , Bürgermeister von hier
Gauß , Jakob , Bäcker von hier
Widmann , Lorenz, von hier
Kühner , Jakob , von hier
Quitz , Michael, von hier
Menzemer , Christof, von hier
Haußer , Michael, von hier
Klumpp , Andrea - , von hier
Quitz , Tobias , von hier
Gauß , Jakob , Bäcker von hier
Hossmann, Hauptlehrer von hier

Kühner , Stefan alt , von hier
Kühner , Jakob , von hier
Hiller , Johann Georg , von hier
Freiburger , Christian , von hier
,Roßwag , Philipp , von hier
Lansche, Michael, von hier

H Derselbe 8^ -
Schabinger , Johann Philipp , von hier
Kunzmann , Michael, von hier

Derselbe
Bischof , Michael, M . S ., von hier
Haußer , Michael, von hier
Roßwag , Philipp , von hier
Bischofs , Christof, von hier
Bischofs , Theodor , Wagner von hier
Rau , Georg Adam, von hier
Wetzel , Johanne - , von hier
Kusterer Christof, von hier
Klumpp , Andreas , von hier
Wetzel , Johannes , von hier
Schabinger , Johannes , von hier
Strecker, Jakob , von hier
Kusterer, Christof, von hier
Rau , Georg , von hier
Kühner, Jakob , Bäcker von hier
Lansche, Stefan , Weber von hier
Hiller , Georg , von hier
Kühner, Jakob , Bäcker von hier
Kühner, Andreas , von hier
Fretz, Mattheis , von hier
Gauß , Jakob , Bäcker von hier
Dürrwächter , Tobias , von hier
Dietrich, Adam, von hier
Schabinger , Michael, von hier
Widmann , Christof, von hier
Schwarz , Michael, von hier
Bischofs , Christian , von hier
Kusterer, Christof, von hier
Gauß , Jakob , Wagner von hier
Bester, Johann , von hier
Bauer , Adlerwirth von hier
Augenstein, Martin , von hier
Bischofs , Michael, von hier
Fretz, Jakob , von hier
Lohnenberger, Jakob , von hier

iBaisch, Philipp , von hier
Warmer , Jakob , von hier
Kusterer, Friedrich , von hier
Lansche, Stefan , von hier
Wetzel, Johannes , von hier
Haußer , Michael, von hier

Derselbe
Gauß , Christof, von hier
Gauß , Michael, B . S ., von hier
Bester, Johann , von hier
Kühner, Michael, von hier
Warmer , Jakob, von hier
Dürrwächter , Tobias jun ., von hier
Lindenmann, Michael, von hier

307
312
315
317

318
320
322
330

332

333
334
335
337

339
342

Kühner, Jakob , von hier
Wolf , Jakob , von hier
Lansche, Michael, von hier
Bischofs , Christof, von hier
Augenstein, Johannes , von hier
Roßwag , Philipp , von hier

Derselbe
Hiller, Johannes , von hier

Derselbe
Freiburger , Friedrich , von hier
Menzemer , Christof, von hier
Kühner, Jakob , von hier
Wolf, Jakob , von hier
Dietrich, Christof, von hier
Warmer, Jakob , von hier
Schwarz , Michael, von hier
Wolf, Stefan , von hier

Brenner , Johanne - , Kinder
Hartung , Ferdinand , in Breiten

Derselbe
do.
do .
do.
do .
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

Lansche, Tobias , ledig , von hier
Derselbe

do .
do.
do.
do.
do.
do.

Höfle, Johannes , Kinder
Dieselben

do.
do.

Widmann , Tobias , von hier
Lamprecht, Wilhelm , von hier

Derselbe
do.
do.
do.
do .
do.

Lansche, Johann Michael, von hier
Derselbe

do.
do.
do.
do .
do. '
do.

Bischofs , Johann Jakob , von hier
Bester, Georg , von hier

Derselbe
do .
do .
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do .
do.

Bester, Georg, zwei Ledige, von hier
Töchter von hier
Gerstäcker, Jakob , ledig , von hier

Derselbe
do.
do.
do.
do.
do.
do .
do.

Widmann , Tobias , von hier
Haußer , Johannes , von hier
Dürrwächrer , Michael , Gantmaffe

von hier
Dieselbe

hoffmann , Wilhelm, von hier
Lindenmann , Michael, von hier
Höfle, Johannes , Kinder von hier

Derselbe
do.

Bischofs , Johann Jakob , von hier
Derselbe

do .
do.

Kühner, Margarethe , von hier
Widmann , Tobias , Eheleute von hier
Hartung , Buchbinder, in Breiten

Derselbe
Reis , Raphael , in Breiten
Bischofs , Georg Jakob, von hier

Derselbe^

Betrag j
der

Forderung

De » Eintrag -

Datum . jSeite .

Namen , Stand und Wohnort
deS Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
deS Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

I Betrag
! der
! Forderung .

si. kr. I ! fl- kr.
! 28. Febr . 1833 342 Bohnenberger , Jakob , von hier Bischofs , Georg Jakob , von hier 15 30

- Wetzel, Leonhard, von hier Derselbe 47 30
9 - - Bischofs , Rosina , ledig , von hier do. 56 30

200 - 343 Bischofs , Michael, von hier do. 43 - .
188 58 - Dietrich , Michael, von hier do. 50 —
150 - 344 Gauß , Jakob , Wagner von hier do. 68 30
77 30 - Warmer , Michael , von hier do. 70 —

100 — 345 Höfle, Philipp Jakob , von hier do. 30 —
- Dietrich , Michael , von hier do . 56

743 40 - Kusterer , Jakob Friedrich , von hier do. 50 30
700 30 - Wanner , Michael , von hier do . 47 30
200 — 346 Kusterer, Leonhard, von hier do. 28 —

1900 — - Kühner , Jakob , von hier do. 55 —
Bischofs , Christ . Michael, von hier do. 72 SO

93 30 347 Bischofs, Theodor , Th. S ., von hier do . 62 —
- Gauß , Christof, von hier do . 48 —-

70 — - Bischofs , Michael , Weber von hier do. 24 30
30 — - Bischofs , Christof , Weber von hier do . 46 30

122 — 348 Augenstein, Martin , von hier do. 56 30
- Lansche , Attbürgermeister von hier do. 150 30
- Dietrich , Christof, von hier do. 42 30
- Bischofs , Theodor, -Wagner von hier do . 71

349 Lansche , Stefan , Bauer von hier do. 51 30
952 — - Kaupp , Andreas , von hier do. 16 —
242 — - Rau , Rathschreiber von hier do . 88

67 — 351 Wanner , Gemeinderechner von hier Tubach, Unterförster von hier 180 30
80 — - Bischofs, Christian Michael, von hier Derselbe 57 —
46 - Kühner , Jakob , Bäcker von hier do . 26 —
50 4 - Augenstein , Johannes , von hier do. 51 30

116 352 Bauer , Adlerwirth von hier do . 123 —
60 - Bischofs , Theodor , von hier do. 77 —

122 — - Bauer , Adlerwirth von hier do. 51 30
101 — 353 Derselbe do . 134 30
30 - Augeustein , Georg , von hier do . 55 _ _
92 Haußer , Michael , von hier do. 33

161 30 23. M rz - 361 Männer , Michael, Schneider von hier Hollstein, Michael, Kinder von hier 75
101 — - Gauß , Jakob , Bäcker von hier Dieselben 37 30

50 - Wanner , Michael , von hier do . 37 - —
100 362 Leicht, Christof, von hier do. 35 —
129 — - Bester , Georg , von hier do . e 52 30
129 — Dietrich , Michael , von hier do. 79 —
93 - Augenstein , Johannes , von hier do . 50 —

100 363 Wetzel, Leonhard, von hier do. »0 30
50 10. Juli . 365 Gauß , Lorenz, von hier Gauß , Michael, von hier 60 —
29 30 3. Sept . » 369 Freiburger , Philipp , von hier Kaupp, Adam , Zimmermann von hier 185
40 15. Sept . » 372 sGötz , Joh . Adam u . Kathr., von hier Haußer , Jakob , von hier j 380 —
70 — 2. Dez. - 375 Lansche , Michael , von hier Widmann , Christof , von hier 300 —
70 12. Dez. - 377 Widmann , Christof, von hier Gauß , Michael , von hier 25 _ _ »
60 4. Febr . 1834 381 Wolf , Jakob , von hier Rauschert, Lehrer in MemvrechtShofen 150 _ .
84 - Dürrwächter , Tobias , von hier Derselbe 70
60 Dietrich , Johann Adam, von hier do. 133
37 30 382 Bischofs, Michael , T . S . , von hier do . 71 —
80 - Hoffmann , Schullehrer , Frau von hier do . 172
36 — - Bauer , Adlerwirth von hier do . 155 30
25 30 383 Dietrich , Johann Adam, von hier do . 145
33 30 - Gauß , Christian , von hier do. 66 —

300 » Roßwag , Philipp , von hier do . 69
80 384 Merker , Alexander , von hier do . 31 _ .
57 Dietrich , Johann Adam, von hier do . 143 30

130 ohne Datum 385 Rau , Georg Adam , von hier Hartung , Buchbinder in Breiten 125 —
120 30 15. Febr . 1834 399 Bischofs, Theodor , Th. S . , von hier Reis , Seligmann , in Breiten 37 _ .

67 30 16. April - 401 Götz, Johann Adam , von hier Fahrer , Christian, in Wössingen 71 —
67 403 Lansche , Michael , Weber von hier Derselbe 52 —
37 30 - B̂ischofs , Christof Michael, von hier do . 46 30
57 404 Kühner , Jakob , von hier do . 50 - -
40 _ - Lansche , Michael , Weber von hier do . 35 30
45 30 405 Quitz , Tobias , von hier do. 130 —
54 30 ohne Datum 408 Se . Königl . Hoheit Großherzog Leo - Großh. Forstkasse Pforzheim 8565 —
30 _ pold von Baden
88 28. April 1834 409 Fretz , Jakob , von hier Wanner , Michael , von hier 60 —
16 30 - 410 > Derselbe Derselbe 180
90 11. Juni - 414 Lindenmann , Jakob , von hier Gropp , Jakob , von Rinklingen 80 —

325 - Wetzel, Michael, von hier Derselbe 72 —
158 30 - Dietrich , Johann Adam, von hier do. 52 30
39 — Schwarz , Michael , von hier do . 120 —
34 30 »hne Datum 430 Nußbaum , Gemeinde Großh. Forstkaffe Pforzheim 1725 —

283 Dieselbe Dieselbe 1500
86 — 4. Dez. 1834 439 Graule , Michael , von hier Dürrwächter , Michael , von hier 104 —
41 — - Dietrich , Christof , von hier Derselbe 37 30
30 — - Wolf , Jakob , von hier do. 170 —
18 30 440 Kunzmann , Michael , von hier do . 130 —

170 — - Lindenmann , Michael , von hier do . 126 —
106 30 - Kühner , Andreas , von hier do. 100 —

25 — - Lansche , Stefan , Bauer von hier do. 35 —
100 30 441 Gauß , Jakob , Wagner von hier do . 41 —
30 30 - Bischofs, Margaretha , ledig, von hier do. 48 30
50 — Dietrich , Johann Adam, von hier do. 61 - -

180 — - Wolf , Stefan , von hier do. 127 —
33 — 442 Kühner , Andreas , von hier do . 57 3»

175 30 443 Lindenmann , Michael , von hier do. 102 —!
201 30 j - Baisch, Philipp , von hier do . 40 30

92 - j 444 Wanner , Gemeinderechner hier do. 106 —
132 — Sulzer , Jakob , von hier do. 139 —
114 — - Gauß , Jakob , Wagner von hier do . 37 —
33 — 445 Gauß , Christian , von hier do . 70 30
34 — - Dietrich , Michael , von hier do . 34 —
33 30 - Wanner , Michael , von hier do . 183 30
26 30 - Rau , Rathschreiber von hier do. 83 - '

350 — 446 Bischofs, Jakob , von hier ds. 101 30
145 — . Kühner , Jakob , Bäcker von hier do . 57 —

- Dietrich , Joh . Adam , von hier do. 61 30
59 30 - Gauß , Jakob , Wagner von hier do. 80 30
so — 447 Graule , Michael , von hier do . 87 - -
44 — - Wolf , Jakob , von hier do . 115 —
76 — - Lindenmann , Michael, von hier do. 121 3036 — 11. Dez . - 454 Wolf , Jakob , von hier Kaufmann, Christof , Wb. von hier 205
19 — r 455 Augensteiu , Martin , von hier Derselbe 69 —
26 — - Götz, Joh . Adam , von hier do . 51 SO
28 — - Dietrich , Joh . Adam , von hier do . 88 —
35 — 456 Gauß , Christof , von hier do . 164 —
30 — Widmann , Tobias , von hier do. 51 —
53 30 - Gauß , Lorenz , von hier do. 207 —
94 30 457 Fretz , Jakob , von hier do. 64 so

126 — Gauß , Christof , von hier d». 183 30
98 30 - Bischofs, Michael , Weber von hier d». 34 3«
82 30 458 Götz, Johann Adam , hier do. 60 —

110 — * Nagel , Simon , von hier d«. 95 -W.
ISA — B - Bauer , Adlerwirthvon hier »s SS>



Eintrags

Datum .

11 . Dez. 1834

IS . Jan . 1835
7. » pril .

S7. April .

10 . Okt. 1835
' 18 . Nov. -

4 . Jan . 1836

2. Febr .
S. Febr .

15 . Febr .

johne >atum

15. Febr . 1836
18 . Febr . -

S. Mai

26 . Juli

SS. Juli

17 . Sept . -

7 . Dez. -

28 . Dez. -

11 . Jan . 1837

7. Dez. 1836

11 . Jan . 1837

25 . Jan .

14 . Febr . .
7. April .

10 . Juli -
16 . Nov. .
16 . Febr . 1838
23 . Febr . -
24 . Febr . .

472

473

474

476
477

478
480
481
482
483
485
489

492

Namen , Stand und rvoynort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Tobler , Gottlieb , von hier
Wanner , Michael, von hier
Wolf , Jakob , von hier
Hiller , Johannes , von hier
Menzemer , Christof, von hier

Derselbe
auer , Adlerwirth von hier

Derselbe
Götz , Joh . Adam, von hier
Wetzel , Michael, von hier
Wanner , Gcmeinderechner hier
Wolf , Stefan , von hier
Kaupp , Joh . Adam , von hier
Quitz , Jakob , von hier
Gauß , Christian , von hier
Bischofs , Christ. Michael, von hier
Wanner , Michael, von hier
Lausche , Jakob , von hier
Dämer , Heinrich, von hier
Bischofs , Christ. Michael, von hier
Bischofs , Theodor, von hier
Dämer , Heinrich, von hier

Derselbe
Gerstäcker , Jakob , von hier
Lausche, Michael, von Hier
Lansche, Christof, von hier
Sulzer , Jakob , von hier
Lindenmann , Jakob , von hier
Bischofs , Michael, Weber von hier
Bauer , Adlerwirth von hier
Kunzmann , Michael, von hier
Bester, Johann , von hier
Kühner, Kronenwirth von hier
Gerstäcker , Samuel , von hier
Leicht, Bernhard , von hier
Wolf , Jakob , von hier
Lansche, Johanne ! , von hier
Augenstern, Martin , von hier

509

510
511

393 Tobler , Gottlieb , von hier
503 Roßwag , Philipp , von hier
505 Kühner , Barbara , von hier
507 Mühner , Jakob , Bäcker von hier
508 «Sulzer , Jakob , von hier

Gauß , Christian , von hier
Nagel, Simon , hier
Wanner , Gemeinderechner von hier
Widmann , Lorenz, von hier
Kühner , Michael, von hier
Lansche, Stefan , Bauer von hier

Gauß , Jakob , Wagner von hier
512 slMerker , Alexander, von hier
513 Tobler , Gottlieb , von hier
519 Bischoff , Tobias , Weber hier

. Haußer , Michael von hier
520 Bischoff , Christof, Weber von hier

- Dämer , Heinrich, von hier
521 Schabinger , Michael, von hier
526 Dämer , Heinrich, von hier

. Bischoff , Christof, Weber von hier

. Freiburger , Friedrich, von hier
528 Merker, Alexander , von hier
530 Lansche , Accisor, von hier

- Götz, Johann Adam, von hier
. Wanner , Michael, Schmied von hier
- Rau , Rathschreiber von hier

531 Bauer , Adlerwirth von hier
. Dürrwächter , Tobias , von hier
. Wolf , Jakob , von hier

533 Kaupp , Andreas , von hier
- Dämer , Heinrich, von hier

534 Fretz , Jakob , von hier
535 Decker , Jakob , von hier

. Bischoff, Theodor , Th . S ., von hier

. Dämer , Heinrich, von hier
536 Augenstern, Johannes , von hier

» Lansche, Michael, von hier
. Tubach, Jakob , von hier

537 Bischoff , Theodor , von hier
539 Dietrich, Michael, von hier

. Leicht, Bernhard , von hier
550 Hollstem, Johann , von hier
551 Decker , Jakob , von hier
553 Brenner , Johann , von hier

. lBrenner , Johann Tobias , von hier
554 «Brenner , Michael, von hier

. Bischoff , Michael, von hier
556 Wanner , Michael, von hier

. Bischoff , Theodor, Chr. S ., von hier
557 Derselbe

. Augenstein, Johannes , von hier
558 Kühner , Jakob , von hier

. Augenstein, Martin , von hier
- Augenstein, Johannes , von hier
« Lansche , Stefan , Bauer von hier

559 «Freiburger , Christian , von hier

560 «Freiburger , Philipp , von hier
. Wolf , Jakob , von hier
. lTubach , Christof von hier
- »Freiburger , Philipp , von hier

«Bischoff , Michael, T . S ., von hier
«Kühner, Jakob , Bäcker von hier

561
551

561

563

567

569
571
574

577
583
593
596
597

599

600

Hollstein, Johann , Ehefrau von hier

Leicht, Johann , von hier
Kühner, Jakob , Bäcker von hier
Bischoff , Christian Michael, von hier
Bischofs , Christian , von hier
Freiburger , Friedrich , von hier
Hoffmann , Schullehrers Kinder von

hier
Dieselben

Lindenmann, Christian , von hier
Bauer . Philipp , von hier

576 Kühner, Michael, von hier
Bischoff , Elisabeths , von hier
Gauß , Michael, von hier
Gauß Michael, jung von hier
Bauer , Adlerwirth von hier
Gauß , Michael, jg. von hier
Kusterer, Leonhard, von hier
Lindenmann , Michael, von hier
Gauß , Michael, von hier
Lindeumann , Christian , von hier
Gauß , Christof, von hier
Haußer , Bernhard , von hier

Nomen , Stand und Wohnort
der Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Kaufmann , Christof, Wb. von hier
Dieselbe

do.
do .
do.
do .
do.
do.
do.
do.
do.

Schabinger , Michael, von hier
Hennig , Ernst , von Breiten

Derselbe
do.
do .
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

Kaul , Georg , von Heidelsheim
Derselbe

do.
do.
do.

Kaupp, Adam, von hier
Derselbe

Bester, Georg, von hier
Derselbe

Gerstäcker , Jakob , von hier
Leicht, Johann , von Eistngen

Derselbe
do.

Tobler , Gottlieb , Nagelschmied von !
hier

Lansche, Michael, von hier
Bischoff , Johann Jakob , von hier
Bischoff , Christof, Weber von hier
Tubach, Bernhard , Wb. von hier

Derselbe
do .
do.
do .
do .

Schall , Kaspar, von Breiten
Tubach, Ziegler , Vater und Sohn

von hier
Tubach, Ziegler von hier
Haußer, Johannes , von hier
Bischoff , Christof, Kinder von hier
Müller , Christian , von Wössingen

Derselbe
do.
do.

Schabinger , Johannes , von hier
Haußer , Susanne , Erben von hier

Dieselbe»
do.
do.

Lansche, Johannes , von Eistngen
Lansche, Johannes , von Eistngen

Derselbe
do.
do.
do .
do

Lansche, Leonhard, Wb. von hier
Dieselbe

Gerstäcker , Jakob, von hier
Gerstäcker , Samuel , Wb. von hier

Dieselbe
do.
do.
do.
do.
do.

Tubach, Bernhard , Wb. von hier
Dieselbe

Bischoff , JohannJakob , von hier und
Bischoff , Jakob , zwei Kinder von hier
Brenner , Barbara , ledig , von hier

Dieselbe
do.
do .

Toni , Friedrich, von Gondelsheim
Derselbe

do.
do.
do.
do.
do.
do.

Constantia , Johanne - , von Unter
Mutschelbach

Derselbe
do.
do.
do.
do .

Bischoff , JohannJakob , u. 4 Kind er
von hier

Constantin , Johanne - , von Unter
Mutschelbach

Derselbe
do.
do.

Bischoff , Johann Jakob , von hier
Derselbe

Hoffmann , Schullehrer - Lhcleute von
hier

Bischoff , Margaretha , ledig, von hierf
Freiburger , Philipp , von hier
Arnold, Pfarrer von hier
Tobler , Gottlieb , von hier
Stoll , Friedrich, Wb. von hier
Kühner, Jakob , Bäcker von hier
Decker , Jakob , von hier
Gerstäcker , Jakob , von hier

Derselbe
do .
do.
do.
do .
do .
do.

Betrag
der

^Forderung .

297
150
50

125
126
108
96
50

350
800
700
510

78
103
80
30
53

118
85

142
130

50
80
51
51
52
70
51
78
39
20
80

600
52
61
45

600

348
84
90

120
185

59
80
64
37
60

155

234
45
20
53
63
20
46
66
44
52
42
25
55
60
50

127
L 75

38
81
44

113
174

80
170

60
129

90
70
70

124
121
100
66
18
70
50
41
80

108
30
95
55

107
50
68
SO

30
70
91
52
30
66

117

50
115

60
23
30

206

115
300

33
340
177
725
475
128

63
25
35
56
31

114
54

kr .

30
30
30

30
30
30

30

30

30
30

30

DeS Eintrags

Datum . ^Seile .

24. Febr . 1838

21. März 1836
30. Mai .

18 . März 1839
26. April «
15. Mai -
25. Mai .

30

30

30

30

28. Dez. -
2. Jan . 1840

27. Jan . -

12. Febr . 1840

6 . März .
16. Febr . -
22. Febr . 1841

17. Mai

26. März 1842

30 . März
26. März

31. März

30
30
30

12. April
25. April

17. Mai -
2. Juui -
8. Juni -

31. Ja ». 1843

600

603
604

637
639
641
683
685
687
689
691
692

695

696

697

698

705
709
711

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Qnitz , Tobias , von hier
Wolf , Jakob , von hier
Gauß , Michael, von hier
Bauer , Adlerwirth von hier
Kaupp , Andreas , von hier
Kühner , Michael, von hier
Hollstein, Joh . Phil . , von hier
Dietrich, Christof, von hier
,Bischoff , Joh . Michael, von hier
.Gauß , Michael, alt , Bäcker von hier
' Baisch , Philipp , von hier
Menzemer , Christof, von hier
Höste, Philipp , von hier
Wetzel , Johannes , von hier
Gauß , Christof, von hier
Kaupp , Jakob , von hier
Lansche, Samuel , von hier
Bischofs , Lheod., Wagner von hier
Gauß , Michael, von hier
Wanner , Theodor , von hier
Wanner , Michael, von hier
Leicht, Christof, von hier
Tobler , Gottlieb , Nagelschwied von

hier
Wanner , Theodor , von hier
Schabinger , Joh . PH ., von hier
Wanner , Bürgermeister von hier
Klumpp, Jakob , von hier
Wanner , Theodor , von hier
Wanner , Michael, Schneider hier
Bischoff , Christoff, von Hier
Wanner , Jakob , von hier
Schwarz , Michael, von hier

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

nnd seiner Rechtsnachfolger.

Gerstäcker, Jakob , von hier
Derselbe

Kaufmann , Christof, Wb. von hier
Dieselbe

do .
Kühner , Jakob , Bäcker von hier
Dürrwächter , Jakob , von hier
Großmüller , Georg, von hier
Britsch, Friedrich , von Bauschlott
Gauß , Christian , von hier
Augenstein von hier
Wetzel , Johannes , von hier
Blesch , Johann Engelhard , v. Brette »

Derselbe
do .
do.
do

Decker , Jakob , von hier
Derselbe

do .- do
do.
do.

do .
do.>
do.
do.
do .
do .

Quitz , Jakpb , von hier
Hiller , Johannes hier
Bischoff , Jakob , Wb. von hier

Betrag
der

^Forderung »

S

11
19
37

39
43

45
61
63
65
67

69

71
75

77

79

°>

83

L
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87

89

91

93

95

97

103
105

109

113
117
119
121
123
127

129

Kaufmann , Margar ., von hier
Gerstenäcker, Jakob , von hier
Dietrich, Michael, von hier
Schabinger , Michael, von hier
Götz , Joh . Adam, von hier
Tubach, Christof, von hier
Stein , Michael, von hier
Kühner , Kronenwirth , von hier

Derselbe
do.

Bischoff , Joh . Mich. , von hier
Bischoff , Tobias , Wh . von hier

. Gaus , Jakob , Schmied von hier
»Hascher , Samuel , von hier
Gaus , Michael, B . S ., von hier
Bauer , Philipp , von hier
Bauer , Adlerwirth , jg. von hier
Bischoff , Tobias Adam, von hier
Hollstein, Johann , von hier
Brenner , Tobias , von hier

»Bauer , Adlerwirth , jg . hier
iGauS , Christ., Bauer , von hier
lWolf , Jakoh , von hier
»Bauer , Adlerwirth hier

»Dietrich, Christof, von hier,
»Bauer , Adlerwirth von hier
»Bauer , Adlerwirth von hier
»Mayer , Martin , Glaser hier
Dietrich, Christof, von hier
Kühner , Jakob , von hier
Gauß , Michael, von hier
Fretz, Jakob , von hier
, luitz , Michael, von hier
lGauS, Michael, W . S ., von hier
Tubach, Christof, von hier
Kühner , Andreas , von hier
Lindenmann, Christian , von hier

»Nagel, Christof, von hier
»Bischoff , Theodor, von hier
»Wetzel , Michael, von hier
Widmann , Ralhschreiber von hier
Lansche, Michael, von hier
Hösle, Philipp , von hier
GuuS , Michael, W . S . von hier
Gauß , Jakob , W . von hier
Wanner , Bürgermeister von hier
Nagel , Simon , von hier
Kaupp, Andreas , von hier
Wanner , Christof, von hier
Gauß , Christof, von hier
Bischofs , Michael, T . S . von hier
Wanner , Bürgermeister von hier
Wanner , Wilhelm , von hier
lTnbach, Christof, von hier'
Bischoff , Christ. Michael, von hier
Nagel , Christof, von hier
Stier , Lehrer von hier
Bischoff , Christ. Michael, von hier
Dietrich, Christof, von hier
Wanner , Joh . Christ. , von hier
Gauß , Michael, von hier
Quitz , Tobias , von hier
GauS , Christof, von hier
Wanner , Jakob , von hier
Gauß , Christof, B . S . von hier
-Lindeumann , Michael, von hier
Mayer , Martin , Glaser von hier
Hascher , Samuel , von hier
Freiburger , Friedrich , von hier
Wanner , Christof, von hier
Bischoff , Michael, Waldhüter von
Gauß , Jakob , ledig , von hier

Kühner , Michael, von hier
Bürck, Nikolaus , von hier
Gauß , Jakob , ledig, von hier
Wetzel , Johannes , von hier
Reis , Rafael , von Breiten
Bischoff , Michael von hier
Bauer , Philipp , von hier
Leicht , Johann , von hier
Kühner , Christian , von hier
Gauß , Christof, B . S . von hier
Kühner , Christian , von hier

Derselbe
Fischer, Jakob , von hier
Nagel , Simon , von hier
Äürck, Nikolaus , von hier
Bischoff, Christof, von hier
Bauer , Adlerwirth von hier
Wolf , Jakob , von hier
Kühner, Christian , von hier

Gerstäcker , Jakob , alt von hier
Derselbe

do.
Lansche, Jakob , von hier
Rafael Reis in Bretten

Derselbe
Bischoff , Christian , Schneider von hie
Hiller , Johannes , Gantmasse von hier!

Dieselbe
do.
do.

Bischoff , Theodor , Wagner von hier
Derselbe

Bauer , Christian , Wb.
Dieselbe

do.
do.
do.
do.
do .
do .
do.

Gerstäcker, Jakob , von hier
Bauer , Wilhelm August, ledig, von

hier
Derselbe

do .
do
do.

Gerstäcker, Jakob , von hier
Derselbe

do .
do.
do .
do .
do .
do.
do .
do .
do .
do .
do.
do .
do.
do.
do .
do .
do.
do .
do .
do.
do .
do .
do. .
do .
do .
do .
do .
do .
do .
do .
do.
do .
do .
do .
do.
do .

Schabinger , Friedrich , Wb. von hier
Dieselbe

do.
Kaufmann , Christof, Wb. von hier

hier Kaupp, Andreas , Maurer von hier
Kühner, Jakob , Bäcker, Gantmafse

von hier
Dieselbe

do.
do.
d« .
do.

Dietrich, Christof, von hier
Derselbe

Leicht, Bernhard , von hier
Bauer , Martin , Erben von hier
Baisch , Philipp , von hier

Derselbe
do .
do .
do .
do .
do.
do .
do.
do.

30

30
30

30

30

30

30

30

SO

lSchlntz folgt.»

Prnck nnd Vrrla » d.rr lW, Br »».« ' kchrn H « kb » chdr « Srrri ,
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